
 

 

 
Greifswald, den 17. März 2019 

 
Gemeinsame Pressemitteilung 

Mehr Medienscouts für MV  
Starke Medienscouts sorgen für mehr Sicherheit im Internet 

 
Der 14. Ausbildungsdurchgang der Medienscouts MV fand vom 15. bis 17. März 2019 im 
Maritimen Jugenddorf Greifswald/Wieck statt. Wieder wurden über 30 Jugendliche aus ganz 
Mecklenburg-Vorpommern zu Medienscouts MV ausgebildet. Wissen und Materialien über 
Privatsphären-Check, Fallen im Netz, Apps und Einstellungen gehören dann in das Survival-
Kit der Jugendlichen, die unter anderem aus Malchow, Anklam, Ahlbeck und Parchim kamen. 
 
Nach dem Wochenende können die Medienscouts MV nun ihre Mitschülerinnen und Mit-
schüler sowie Freunde über diese Themen informieren und ihre Fragen beantworten. „Wir 
wollen jüngeren Schülerinnen und Schülern den Umgang mit Medien anhand von Projekten 
näherbringen“, sagen Luise und Josie, angehende Medienscouts MV. Seit Beginn des Pro-
jektes wurden bereits an rund 80 Schulen im Land Medienscouts MV ausgebildet.  
 
„Wir erhalten immer mehr Anfragen, ob Medienscouts auch an Grundschulen kommen kön-
nen“, so Antje Kaiser, Projektleiterin beim Landesbeauftragten für Datenschutz und Informa-
tionsfreiheit M-V. Medienscouts werden als sogenannte Peers ausgebildet und vor allem im 
eigenen Umfeld und in ihrer Schule wirksam. „Allein die Organisation von Workshops und 
Projekttagen an den eigenen Schulen erfordert sehr viel ehrenamtliches Engagement der 
Jugendlichen“, so Antje Kaiser weiter. Wir brauchen: Mehr Medienscouts für MV! 
 
Die nächste Medienscout-Ausbildung findet vom 15. bis 17. November 2019 in Schwerin 
statt. Weitere Informationen sowie die Anmeldung finden Sie unter www.medienscouts-
mv.de.  
 
Über das Projekt 
Seit 2012 wurden insgesamt rund 400 Medienscouts MV ausgebildet. Sie vermitteln ihr Wissen jährlich an 
3.500 Schülerinnen und Schüler in Mecklenburg-Vorpommern. Medienscouts MV waren bisher an knapp 80 
Schulen tätig, ein Drittel dieser Schulen sendet regelmäßig neue Jugendliche zu den Ausbildungswochenenden 
und fördert die „Nachwuchs-Scouts“ in ihrer Arbeit an den Schulen. Dort werden die Jugendlichen in ihrer Peer-
to-Peer-Arbeit zudem von dem Medienscouts-MV-Expertenteam unterstützt.  
An den Ausbildungs-Wochenenden können auch pädagogische Fachkräfte teilnehmen. Für sie gelten die gleichen 
Bedingungen (kostenfrei, Anerkennung als Fortbildung) wie für die Jugendlichen. Nach dem Wochenende 
unterstützen die Fachkräfte die Jugendlichen und begleiten sie pädagogisch.  
 

Medienscouts MV ist ein gemeinsames Projekt von sechs Partnern. Dies sind der Landesbeauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit M-V, die Medienanstalt M-V, das Landeskriminalamt M-V, der 
Landesjugendring M-V, die Landeskoordinierungsstelle für Suchtthemen M-V und die ComputerSpielSchule 
Greifswald. 
 
Bildunterschrift: Die 14. Generation der Medienscouts MV wurde in Greifswald ausgebildet. Foto: Sabine Münch 
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